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Liebe Salzwedler:innen,

ich danke euch für eure Einladung, aber noch mehr für das Zeichen, dass wir hier

heute gemeinsam setzen. Es tut gut, so viele von euch trotz der Umstände zu

sehen! Eure Solidarität mit den Beschäftigten des Gesundheitssystems ist ein

wichtiges Signal. Und gleichzeitig zeigen wir Gesicht gegen jene, die die Pandemie

für sich und ihre antidemokratischen Ziele vereinnahmen wollen.

Nur solidarisch und gemeinsam kommen wir durch diese Pandemie. Eine

Pandemie, die uns nun schon zwei Jahre belastet, täglich neu anstrengt und immer

wieder herausfordert.

Ich will ehrlich sein, auch ich bin müde. Müde von dieser Pandemie, von den

sozialen Einschränkungen, von Kontaktreduktionen, den vielen Verordnungen, den

Auf und Abs. Dennoch: Wir wissen, wie wichtig diese Maßnahmen für uns alle sind.

Und dabei ist Impfen immer noch das wichtigste Mittel. Und hier zeigt sich doch ganz

klar die Abstimmung mit den Füßen: Millionen Menschen haben sich bereits impfen

lassen!

Und ich bin auch unzufrieden, ja manchmal sogar wütend. Unzufrieden und

wütend zugleich zum Beispiel auf die schlechte Kommunikation zur Pandemie
der Regierungen in Land und Bund. Und das darf man auch sein. Es gab viele
Verzögerungen in Entscheidungen.

Dieses Zögern und Zaudern belastet auch unser Gesundheitssystems. Seit
Monaten, ja jetzt sogar Jahren ist dieses noch mehr an den Rand seiner
Möglichkeiten gedrängt. Die Fachkräfte in den Krankenhäusern arbeiten am
Limit, viele sind körperlich kaputt von fast 2 Jahren Dauerzustand der Pandemie.

Ein nicht unerheblicher Teil an geplanten Operationen, teilweise lebensnotwendigen

Operationen, muss aktuell wieder verschoben werden. Intensivbetten sind rar. Aber

ein freies Intensivbett und ein Beatmungsgerät allein reichen noch nicht aus.



Entscheidend ist, ob wir an dieses Bett noch Personal stellen können. Für eine:n

Intensivpatient:in mit Covid braucht es 3 Pflegekräfte!

Und daran ist vordergründig das kapitalistische System schuld. Ein

Gesundheitssystem, welches auf Profite ausgerichtet ist, kann nur krank werden
und die Menschen, die in ihm arbeiten, krankmachen. Die Belastungsgrenzen

sind überschritten.

Und Omikron wird dies weiter verschärfen. Die in die Höhe schnellenden

Inzidenzwerte geben einen Eindruck davon, was kommen wird. Mit Omikron werden

sich noch einmal mehr Menschen anstecken als bisher. Auch wenn ein überwiegend

milder Verlauf stattfindet, werden doch viele von uns erkranken und ausfallen – und

davon sind die Beschäftigten in Kliniken betroffen, die dann fehlen werden,
aber ebenso in weiteren Bereichen der sog. Kritischen Infrastruktur wie,

Altenhilfe, Feuerwehr, Energieversorger …..

Aber ich bin noch viel wütender, wenn ich diejenigen sehe, die diese Pandemie

nutzen, um an den Grundfesten unserer Demokratie zu rütteln, um unsere Solidarität

zu brechen. Die Pandemie ist ihnen dafür nur der Vorwand. Hier arbeitet eine

kleine Gruppe an der Destabilisierung des Landes. Unterstützt von ihrem
parlamentarischen Arm – der fckAfD.

Und wir wissen längst: Es sind keine besorgten Bürger:innen! Es sind
Rechtsextreme, es sind Holocaustleugner:innen, es ist die fckAfD, die immer

wieder mobilisieren. Die, die Unsicherheit von Menschen, ihre Sorgen ihre Ängste

ausnutzen und für ihre eigenen Interessen instrumentalisieren. Es geht ihnen
mitnichten um Politik, mitnichten um die Gesundheit der Menschen,
mitnichten um uns alle.

Allein der Aufruf, sich nicht impfen zu lassen, Maßnahmen wie Maske tragen

rigoros abzulehnen und gleichzeitig das Personal in Kliniken wegen der

einrichtungsbedingten Impfpflicht zu Kündigungen aufzufordern, zeigt ihre tiefe

Verachtung all jenen gegenüber, die täglich im Gesundheitssystem über ihre

Grenzen gehen.



Und deswegen müssen wir immer wieder auch darauf hinweisen: Es geht bei diesen

Demos nicht um das Für und Wider von Coronamaßnahmen. Es geht um

Destabilisierung des demokratischen Systems, es geht um gezielte

Desinformation und die bewusste Aushöhlung unserer Demokratie und der
Rehabilitierung des Faschismus. Exakt das ist das Kerngeschäft der Neuen

Rechten. Das muss ALLEN, die daran teilnehmen, auch bewusst sein.

Diese Demos der extremen Rechten gemeinsam mit der fckAfD und den

Coronaleugner:innen gefährden nicht nur unsere Demokratie, sondern auch die
Gesundheit aller. Und das ist rücksichtslos für uns alle, und noch einmal mehr für

diejenigen, die sich in unserem Gesundheitssystem tagtäglich aufreiben. Ich

habe den größten Respekt vor den Fachkräften im gesamten Gesundheitssystem!

Und die Beschäftigten halten unter diesen Bedingungen durch. Aus Verantwortung

für ihren Beruf, und vor allem aus Verantwortung für die Menschen! Genau deshalb

streite ich mit allem mir Möglichen, um eine Verbesserung des Status Quo zu

erreichen.

Als LINKE stehe ich für einen solidarischen Kurs durch diese Pandemie. Wir

alle wollen, dass diese Pandemie endlich endet. Das ist aber nur möglich, wenn wir

als Gesellschaft zusammenhalten. Aus dieser Pandemie kommen wir nur
gemeinsam und nur solidarisch!


